
 

 

Freitag, 30.12.2011  
 

 
Wolfgang beim Vorbereiten des Roadbooks…. 
 
Es steht ein langer Tag im Atta Gebirge an und wir hoffen das alle 
Vorbereitungen sich auszahlen.  
Der Erste Tag lief sehr gut und wir finden uns als Team zusammen. 
 

 
Morgentoilette kurz vor dem Start 
 
Während Reinhard und ich mit unseren Autos in der Raid Kategorie 
unterwegs sind,  

 
Reinhard lernt schnell und geniesst es mit seinem ORC G eine Rallye zu erfahren 



 

 

 

 
Patrick und Robert im Defender 
 
geben Erik und Wolfgang vor uns im 911er richtig Gas und genießen die 
Rallye. 
 
Doch es geht nicht ohne Probleme. Afrika und das Africa Race sind 
unerbittlich und fordern ihren Tribut. 1 Platter Reifen in der 
Wertungsprüfung und eine defekte Antriebswelle (hinten Rechts) sind 
heute die Schadensbilanz.  
 

 
Reparatur und Tausch der hinteren Antriebswelle 
 
 

 
Das Team zusammen im Camp 



 

 

 
Mit Platz 23 liegt Erik gut, denn das Tempo vom Vortag war mörderisch 
und ist bei dem Gelände hier nicht durchhaltbar.  
Das Ziel ist Dakar und um den Strand bei Lac Rose zu erreichen bedarf 
es ein gehöriges Maß and Taktik und Bedacht. 
 
Morgen geht’s für Hamburg´s schnellsten Doc“ (Morgenpost) in die 
Dünen. 
Kleine aber sicher nicht weniger anspruchsvolle Dünen erwarten die 
Teilnehmer. 
 

 
 
 
 
 


